
undderParteiKartoffelnauszufolgen.
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Stiftung .ImFebraar . J .gelangendie ZinsenderGeorgundAnna
Fillgrader ' schenStiftung zur Verteilung .AnspruchaufBeteilung
habennur Bürger von Wien ,welcheinfolge von Unglücksfällen inmomen¬
tane Notlage gekommen sind ;Bürger der chemaligen Vorstadt Laimgrube

geniessenvor allen anderenBewerbernden Vorzug .Gesuchesindbis
längstens 15 .Jänner bei der Bezirksvorstehung Mariahilf ,Ammerling- ¬
strasse 6einzubringen .

Dienstjubiläum .Am10 . . M.feierte der städtische Rechnungsrat
KarlRieddie 25jährigeWiederkehrseinesDienstantrittes .Demin
allen Kreisen der städtischen Beamtenschaft überaus beliebten und

vesehrten Beamtenwurdenaus diesemAnlaasezahlreiche Ehrungendar - ¬
gebracht .

FettbezugfürMindestbemittelte.InderZeitvom13 .bis26 -. M.
werdenbei denkundgemachtenVerkaufsständenderGrossschlächterei
gegen Abtrennung des Abschnittes Mders amtlichen Einkaufscheines
für alle Gruppen von Mindestbemittelten je 50 GrammSchweinespeckzum
Preise von 48 Heller für jedes Mitglied des Haushaltss abgegeben .

Kartoffelabgabe .Dieauf denKopfentfallendeWochenmengevonKartoffeh
wird für die kommende Woche wieder mit 1t kg festgesetzt .Die Abgabe

geschiehtinderüblichenWeiseundzwargegenAbtrennungderrechten
HälftedesStammesder derzeit geltendenKartoffelkarte .Düelinke
Hälfte dieses Stammes ,welche Namen und Wohnort des Kartenbesitzerz

undder Verkaufstelle enthält ,wird demKartoffelkartenbesitzer
zurückgegeben .

DieneueKartoffelkartewirdamSamstag ,den19d .M .ausgegeben
Die Kertoffelkartenbesitzer habensich in der darauffolgendenWoche

bei einer städtischen Kartoffelabgabestelle oder bei einer mit der

KartoféelabgabebetrautenKonzumentenorganisationzumBezugeanzumel-¬
den Konsumentenorganisationen dürfen aber nur von ihren Mitgliedern
Kartoffelbezugsanmeldungenentgegensehmen .DieWahlderAbgabestelle
steht frei ,doch wird empfohlen ,bei der bisherigen Abgabestelle zu

bleiben .DerVorgangbei der Bezugsanmeldungist derselbewiebei
der alten Kartoffelkarte .Der Kartoffelkartenbesitzer hat hiebei

die beidenRubrikenderKarte :„ NameundWohnortdesKartenbesitzers
entsprechendauszufüllenunddieKartederAbgabestelleoderKonsumen-¬
tenorganisationenvorzuweisen .Diesehat die beid engleichlautenden
Rubriken „ Nameund Wohnortder Verkaufsstelle " auszufüllen ,den
äuseren Abschnitt der Karte abzutrennen und die Karten sodannder
Partei sofort rückzustellen .Die abgetrennten Abschnittebleiben
in Verwahrung der Abgabgstelle oderKonsumentenorganisation .

Wenndie AbgabestelleoderKonsumentenorganisationeinmalgewähltist ,
ist eine Umrayonierungnur mehrbei Uebersiedlungengestattet .Bei
Ueberseedluggensinddie Kartoffelkarten ,samtdemdurchdiePartei
vonder bisherigenKartoféelabgabestelleeinzuholendenRayonierungs-¬
abschnitte in der neu zuständigen Brotkommissionvorzuweisen ,welche
auf der Rückseitedes Stammesder Karte unddesRayonierungsabshnttes

denKommissionsstempelaufdrückt .Hiedurchwirddie neuzuwählene
Kartoffelabgabestelleberechtigt,aufderKarte ,ebenfallsaufder
Rückseiteder KarteunddesRayonierungsabschnittes ,ihrenGeschäfts-¬
stempelaufzudrücken ,denRayonierungsauschnittbei sichaufzubewahren

Mehlabgabein derkommendenWoche.ZufolgeAnordnungdesAmtesfür
Volksernährungwirdin derWochevom13 .bis 19 .Jännersowohlbei
den städtischen Mehlabgabestellenwie auch bei den Konsumenten: Ver¬

einigungendie halbeKopfquoteanKochmehlverabfolgt
2

Kreditmassnahmender GemeindeWienfür denBauvonKleinwohnungen
Heute fand in Angelegenheitder Kredithilfe für denKleinwohnungsbau
nach dem Kriege unter dem Vorsitze des Bürgermes ters Dr .Weiskirch - ¬
ner eine Beratung mit den in Betracht kommendenKreditinstituten
statt .Es ist geplant ,eine städtische Kreditstelle für denKleinwoh- ¬
nungsbauzu errichten .Das Belehnungskapital soll 135Millionen
Kronenbetragen ,die Gemeindewirdfür eine 85 %ige Belehnungdie
Bürgschaft übernehmen ,soweit die Belehnung die Grenze der Mündel - ¬

sicherheit überschreitet .Vonder Gmeindewird derBürgschaftsfond
von . 9MillionenKronenbeigestellt.

DerBeratungwohntenbei :in VertretungderErstenOssterrei-¬
chischenSparkasseGeneralsekretärDr .PaulSchwarz ,inVertretung
der Nieder Oesterreichischen Landeshypotheken- Anstalt Oberkurator
vonSteiner undder DirektorDr .FranzMayr ,für dieNiederösterrei-¬

chischen LandesversicherungsanstaltenOberlandesrat Dr .Greutter ,
für die ZentralsparkassederGemeindeWienDirekterDr .Meller,
für die stästische Lebensversicherungsanstalt Vize -Direktor
Dr .Fanta ,für die KomunalsparkasseHernals OberbauratGrünbeck ,
für die KomunalsparkasseRudolfsheimGR .Kaiserl .Rat Sigmeth ,für
die KomunalsparkasseWähringBezirksvorsteher -Stellvertreter

en d Her Tlsehe fiovidddorf Rengleigustager Tergl¬
Horak,lu . . w.Vonden städtischen Funktionärenwan dile VB .Hossund

Sid di Gburunng .RüteDr .eigg .ge iguronltRain ,sowieStadtbaudirektorGoldemundyzugegen .
Bürgermeister Dr .Weiskirchner begrüsste die erschienenVer- ¬

treter der Finanzinstitute und erbat unter BetonungderWichtigkeit
der Wohnungsfrageihre Unnerstützung bei dden von derGemeinde

geplantenUnternehmen.AndenBerichtdesVorstandesdes
WohnungsamtesMagistratsratesDr .Sagmeisterschlosssicheine
längere Debatte ,an welcher sich die meisten Anwesenden beieiligten

und bei der durchwegs die Bereitwilligkeit zur Mitarbeit zum

Ausdruckkam .Auchdie VorgeschlageneFormder Kredithilfewurde
durchwegsals zweckmässigunddurchführbarbezeichnet.ZumSchlusse
gab Bürgermeister Dr .Weiskirchmer dem WunscheAusdruck ,dass
dasangebahnteeinheitlicheVorgehenin derKreditfragefüralle
Teile sich als fördernd erweisen möge .- Dargaur Hongodt der otadtrasteen

4R .s per.V d den S 4ir allavndfslenguil67Totefge Tale - - ¬
AusdemRathause .DerGemeinderathält in der folgendenWocheam
Mittwoch ,5 Uhrnachmittagseine Sitzung ab .AufderTagesordnung
stehonbisher14Geschäftsstücke,darunterderEntwurfeinerEnt¬
schliessungin Angelegenheitder Invalidenversorgung,fernerSub-¬
ventionen ,Beuangelegenheitenetz .DerStadtrat tritt Dienstag
aschmittagundDonnerstagvormittagzuSitzungenzusammen.Inder
nächstenWochewirdauchdie Obmänner- Konferenztagen .
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